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Grundlagen: 
 
- Geotechnischer Bericht nach DIN 4020  

Büro für Umweltfragen GmbH, Starnberger Str. 22 in 82131 Gauting 
 
- Angaben der BVG zu Lasten aus Straßenbahnzügen in Berlin 
 
- Angaben zu Weiterbetrieb bzw. Sperrung von Gleisen während der Baumaßnahme 
 
 
Angaben zur Konstruktion 
 
- Ausbildung einer Geländesprungsicherung zum Abbruch des Radschleißstandes auf dem BVG- 

Gelände in Berlin- Weißensee 
 
- Aufgrund des Betriebes von Gleisen während des Abbruchs sowie des Weiterbetriebes von 

Gleisanlagen nach Beendigung der Baumaßnahme wurde eine möglichst verformungsarme 
Konstruktion ausgebildet, um mögliche Setzungen des umgebenden Geländes zu minimieren bzw. 
auszuschließen 

 
- Zwei gegenüberliegende, einfach gestützte Trägerbohlwände, im Boden voll eingespannt  
 
- freie Standhöhe  z = 3,56 m ( Annahme der Tiefe bis Unterkante der Fundamente des 

abzubrechenden Radschleißstandes, da keine Angaben zur Gründung vorlagen ),  
Höhe der Steife 50 cm unter OK Wand  

 
- Bohlträger HEB 260 mit L = 8,25 m sowie Steifen HEB 180 zwischen den Bohlträgern  
 
- sollte eine größere freie Standhöhe als nachgewiesen erforderlich sein, sind weitere Nachweise 

erforderlich 
 
Achtung: 
 
Verformungen der Stabachsen der Steifen HEB 180 sind unbedingt zu vermeiden ! 
 
Sollten dennoch Beschädigungen an den Steifen auftreten, sind die betreffenden 
Bauteile unverzüglich auszutauschen, bis zur Wiederherstellung des Ausgangs-
zustandes sind die Arbeiten in diesem Bereich einzustellen !  
 

Die Oberkante der Baugrubensohle ist nach Entfernen der Massivbauteile gegen 
Aufweichen durch Versiegelung mittels Magerbeton o. glw. zu schützen, andernfalls 
ist die Standsicherheit der Geländesprungsicherung nicht gewährleistet 






































































